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Die Umfahrung ist nur ein Thema von vielen 

CSU-Oberbürgermeisterkandidat Josef Schmid fordert Schulstandort  
Messestadt und informiert sich vor Ort über Sorgen und Nöte 

Nächster Halt „Riem und die Messestadt“ hieß es für CSU-Oberbürgermeisterkandidat Josef 
Schmid auf seiner Stadtteiltour am Freitag, 15. November 2013. Gemeinsam mit MdL Mar-
kus Blume und Stadtratskandidaten der CSU München-Ost besuchte Schmid das KWA Lui-
se-Kiesselbach-Haus in Riem, den Bewohnertreff Helsinkistraße und das Bürgerforum 
Messestadt. Am Abend schließlich stand beim SCHMIDSPRECHEN im Quax der Bürgerdialog 
im Vordergrund. 

Wie können wir den Schall in Klassenzimmern dämmen? Wie stehen Sie zum flächende-
ckenden Tempo-30-Limit und der Ausweitung der Münchner Umweltzone? Wie können be-
rufsorientierte Wohnformen gefördert werden? Diese und zahlreiche weitere Fragen stellten 
die rund fünfzig Gäste.  

Schmid unterstützte die Forderung, in neu aufzustellenden Bebauungsplänen gezielt be-
rufsorientierte Wohnformen, beispielsweise für Erzieher oder Pfleger, zu fördern. Dies werde 
er ebenso ins Rathaus mitnehmen wie die von Eltern geschilderten Probleme bei der Durch-
führung des Schulsports aufgrund mangelnder Hallenkapazitäten. Die Schallsituation in 
Klassenräumen sei schon Gegenstand zahlreicher Stadtratsanträge gewesen, doch der In-
vestitionsstau im kommunalen Schulwesen sei auch hier spürbar. 

Schulstandort Messestadt 

Überhaupt das Thema Schule: Es reiche nicht, bestehende Schulen umzubauen oder mit 
Containern provisorisch zu erweitern. Man müsse ganz gezielt neue Schulen dort errichten, 
wo sie gebraucht werden, so der OB-Kandidat. Unmissverständlich bekannte sich Schmid zur 
Messestadt als Standort für eine zusätzliche weiterführende Schule, die im Stadtbezirk Tru-
dering-Riem dringend benötigt werde. Markus Blume ergänzte, der Freistaat sei zur Ge-
nehmigung bereit, man warte dort nur auf einen entsprechenden Antrag der Stadt. 

Warten will Schmid auch auf die Stellungnahme des örtlichen Bezirksausschusses zur Um-
fahrung Kirchtrudering. Ein Thema, das beim Bürgerdialog natürlich nicht fehlen durfte und 
von Befürwortern wie Gegnern mit zahlreichen Wortbeiträgen versehen wurde. Schmid be-
tonte, er sei hier, um Argumente zu sammeln und werde die entsprechende Vorlage im 
Stadtrat sehr genau unter die Lupe nehmen. Momentan liegt diese noch beim Bezirksaus-
schuss zur Beratung. 

Ähnlich vielfältig wie die Themen des Bürgerdialogs waren die Facetten des Programms 
untertags. Nachmittags schaute der CSU-Tross im Luise-Kiesselbach-Haus vorbei und infor-
mierte sich dort über den Schwerpunkt Demenzbetreuung. Im Bewohnertreff an der Helsin-
kistraße stand anschließend die Situation der Mieter nach dem Vermieterwechsel auf dem 
Programm. Das drängendste Problem, die monatelang ausgefallene Warmwasserversor-
gung in der ehemals von der städtischen Gewofag verwalteten Wohnanlage, ist mittlerweile 
gelöst, doch bleiben viele Wünsche der Bewohner. Letzte Station der nachmittäglichen 
Rundfahrt war das Bürgerforum Messestadt und die Kulturetage. 



 
 
 
 
 
 

 
Kontakt für Rückfragen: 

Markus Blume, MdL CSU-Kreisgeschäftsstelle   Tel: +49 89 67920082 
Kreisvorsitzender Schneckestr. 6, 81737 München  Email: csu@markus-blume.de 

Christlich-Soziale Union in Bayern 

Hausaufgaben für die Politik 

Am Ende des Tages blieben für Josef Schmid und Markus Blume viele Eindrücke und Haus-
aufgaben. Der Landtagsabgeordnete fasste es so zusammen: „Ich bin immer wieder begeis-
tert vom bürgerschaftlichen Engagement in Riem und der Messestadt. Es ist jedoch zentral, 
dass wir mindestens parallel zum weiteren Ausbau der Messestadt endlich auch die dafür 
ausreichende Infrastruktur schaffen. Schule, Verkehr, Nahversorgung, Sportkapazitäten – 
das betrifft alle Bereiche.“ Die anwesenden Stadtratskandidaten Sebastian Schall, Anja 
Burkhardt, Thomas Kauer und Dr. Magdalena Miehle werden es sich ebenso auf die Fahnen 
schreiben wie die amtierenden Stadträte Beatrix Burkhardt und Hans Podiuk. 

 

Bildnachweis: 

© CSU München / team m&m 

 

Bildunterschrift: 

„Das SCHMIDSPRECHEN fand diesmal in der Quax Jugend- und Kulturwerkstatt statt.“ 


